
Liebe Schulgemeinschaft, 

bevor wir alle in den Vorbereitungsendspurt für unser Sommerfest starten, gibt es in diesem
Wochenblatt noch einmal viele spannende Themen: wir feiern Claudia Blümkes 40 jähriges
Jubiläum, dürfen miterleben, was die Klasse 5b auf ihrer Klassenfahrt gelernt hat und haben
aufregende Neuigkeiten aus dem Waldorf Seminar.

Außerdem möchten wir noch einige neue Delegationsmitglieder willkommen heißen und
vorstellen, wie produktiv das Forum gestern war!

Das Programm für unser Sommerfest haben wir auch schon beigefügt, bei so vielen tollen
Aktionen steigt die Vorfreude gleich umso mehr! Vielen Dank an das Orga Team und alle
fleißigen Helfer und Helferinnen.

Viel Spaß beim Lesen des Wochenblattes wünschen

Ulrike Schulte-Rahde, Beatrix Richter, 
Yvonne Rehmann, Jana Aylin Rosin und Merten Müller

Delegation Öffentlichkeitsarbeit
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Sa., 06.06.2026, 14:00-17:00 Uhr: Sommerfest

Di., 09.06.2026, 07:30-09:00 Uhr: Elterncafé 
Zeit für Begegnung, Austausch und Beisammensein

Fr., 19.06.2026: Künstlerischer Abschluss Eurythmie 
- öffentliche Veranstaltung - im Forum

Mo-Mi., 22.-24.06.2026: Mündliches Abitur
schulfrei für die Klassen 5-12

Di., 30.06.2026: Sportfest

Fr. 03.07.2026: letzter Schultag vor den Sommerferien

am 9.6.!

AKTUELLE TERMINE & AUSBLICK

Der Martin
imarkt 2026 wird 

am 14.11.2026 stattfin
den!



Sommerfest
Samstag, 06.06.2026 / 14-17 Uhr 

Freie Waldorfschule Kiel
Mit vielen Mitmachaktionen, Aufführungen und Leckereien möchten wir den 

Sommer und unsere Schulgemeinschaft gemeinsam feiern!





„Eigentlich wollte ich nur zwei Jahre bleiben“, sagt Claudia
Blümke und muss selber schmunzeln bei diesem Gedanken
nach 40 Jahren an der Freien Waldorfschule Kiel.
6 Geschäftsführerwechsel hat sie erlebt seit ihrem Arbeitsbeginn
am 01.06.1986 und im Schulbüro die Stellung gehalten. Als eine
der wenigen, die zu der damaligen Zeit schon einen Computer
bedienen konnten, tat sie dies heimlich in einem kleinen Raum
als die Schreibmaschine noch Standard war und die neue
Technik argwöhnisch beobachtet wurde. 

Die Kolleg*innen kamen und gingen und die Arbeitsmittel
entwickelten sich rasant weiter. Aber eine Sache blieb konstant:
das Arbeiten im Schulbüro ist wie Arbeiten im homeoffice mit
900 Kindern. Wie im Taubenschlag öffnet sich fast
ununterbrochen die Tür und Kinder kommen herein, ein Pflaster
wird dringend benötigt, jemand soll abgeholt werden, Kühlpacks
und Essensmarken werden verteilt. Claudia liebt und lebt diesen
Beruf seit 4 Jahrzehnten, sie hat ihren Platz an unserer Schule
gefunden und für immer Wurzeln geschlagen. Gemeinsam mit
dem Team aus dem Schulbüro ist sie ein Fels in der Brandung
unseres trubeligen Schulalltags.

Das Schönste für Claudia waren und sind immer die
Aufführungen der Schülerinnen und Schüler gewesen und so
war sie ganz beseelt von ihrer Jubiläumsfeier, die sich mit all den
wunderschönen Beträgen aus verschiedenen Klassen wie eine
kleine Monatsfeier anfühlte.

Liebe Claudia, wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit Dir!

(USR)

AUS DEM SCHULLEBEN

Seite 5

Herzlichen Glückwunsch, liebe Claudia!
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 Die 5b hat vor den Osterferien ihre Klassenfahrt nach Amrum gemacht. Zuvor wurde auf
dem Elternabend beraten, ob die Kinder auf der Fahrt Fotoapparate mitnehmen dürfen. Es
ist ein Projekt zur analogen Fotografie entstanden, das den Kindern die Geschichte der
Fotografie näherbrachte. Wir besorgten analoge Kameras, einige Kinder hatten alte Geräte
von Eltern oder Großeltern dabei, schwarzweiß Filme und los ging es mit einer Einweisung,
um die Handhabung der Geräte zu verstehen. Das Einlegen des Films, das
Weitertransportieren, Zurückspulen all diese Dinge waren neu für die Schülerinnen und
Schüler. Ein Film hatte 36 Bilder, das machte in 5 Tagen 7,2 Bilder pro Tag, wenn man es
sich gleichmäßig einteilen wollte...

Zu all diesen neuen analogen Erfahrungen beim Fotografieren kam hinzu, dass Herr
Dauben, Elternteil der Klasse, anbot, mit den Kindern die eigenen Fotos auch zu entwickeln
und Abzüge herzustellen.

Analoge Fotografie auf unserer Klassenfahrt nach Amrum

Nach den Osterferien vergingen noch einige
Wochen, bis alles organisiert war, so ist das mit
den Fotos, gut Ding will Weile haben. Anfang Mai
bezogen wir zwischen dem Gerümpel im Keller
beim Stuhllager Quartier, as uns von der
Haustechnik zur Verfügung gestellt wurde und
Herr Dauben richtete sein Fotolabor ein.
Entwickler, Fixierer, Stoppbad, Wasserbad,
Wäscheleine, Belichtungsmesser,
Vergrößerungsgerät, alles wurde von zuhause in
den Keller geschleppt – ein herzliches
Dankeschön noch einmal dafür!

Und dann ging es los. Die Kinder verschwanden in Kleingruppen in die Dunkelkammer und
suchten sich anhand der Filmstreifen ihre Lieblingsbilder aus, die dann gemeinsam mit
Herrn Dauben entwickelt wurden. Im Dämmerlicht der Dunkelkammer entstanden dann
wie von Zauberhand die Amrumbilder – eindrückliche Erinnerungen. Abschließend
gestalteten wir gemeinsam mit den Bildern eine Fotowand, die wir dann zum Elternabend
ausstellten.
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Sicherlich war es eine Menge Arbeit für Herrn Dauben, doch
es hat uns allen wirklich viel Freude bereitet und die
Wertschätzung der Kinder für ein Foto gesteigert.
Für die Schülerinnen und Schüler, die mit digitalen Bildern
groß werden, war es eine großartige Erfahrung, die Fotos
analog zu entwickeln und jeden Schritt nachvollziehen zu
können.
 
Im Rahmen des schulischen Medienkonzeptes würden wir
gerne weiteren Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit
geben, analog zu fotografieren.

Sollten Sie analoge Kameras zuhause haben, die Sie
gerne der Schule spenden wollen, dann wäre dies
großartig. Sie können die Kameras im Schulbüro
abgeben.
 
Wir planen im Rahmen der offenen Ganztagsschule im
nächsten Jahr eine Foto-AG anzubieten, so dass
interessierte Schülerinnen und Schüler weitere
Möglichkeiten hätten, analog zu fotografieren und zu
entwickeln. (Wiebke Ailland)



Wie viel Waldorf steckt in unserer Schule? - An diese Fragestellung des Forum+ konnten
wir gestern im Forum auf verschiedenen Ebenen direkt anknüpfen und das ganz
praktisch.

Klar-Schiff-Tag und Elternarbeit
In vier Gruppen sammelten wir Ideen, was im Innen- und Außenbereich verschönert
werden könnte, welche organisatorischen Fragen dafür zu klären sind und auch, wie es
gelingt, möglichst viele Eltern aber auch größere Schüler*innen für die Aktion zu
gewinnen. Denn der Klar-Schiff-Tag (ein Arbeitstitel) soll sowohl sichtbare Ergebnisse als
auch ein Begegnungspunkt für die Schulgemeinschaft sein. Aus der gestrigen Runde ist
direkt ein Organisationteam entstanden, das nun die weiteren Schritt klärt und vorbereitet. 

Was mit Elternarbeit und -engagement in den Delegationen bewegt wird, zeigten die
kurzen Berichte mit Blick auf das vergangene Schuljahr. Dazu werden noch einmal
ausführlicher berichten. Besonders schön, für die Delegationen Elternbeiträge,
Landeselternrat, Vertrauenskreis und den Forumsvorbereitungskreis haben sich neue
Unterstützer*innen gefunden, die direkt und einstimmig delegiert wurden. 
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Klar-Schiff-Tag, Waldorf Campus Kiel, neue Eurythmie-Ausbildung in Kiel

Neu in den Delegationen (v.l.n.r.):

-Philipp Zimmermann (Forumsvorbereitungskreis)
-Kathrin Funke (Elternbeiträge)
-Nicolas Uphaus (Forumsvorbereitungskreis)
-Beatrix Richter (Landeselternrat)
-Tobias Güldenpennig (unterstützt als Lehrer den
Forumsvorbereitungskreis insbesondere zum
Forum+) 
-Maren Ramos Arhuis (Vertrauenskreis)



Einen besonderen Applaus und herzliches Dankeschön ging an Sibylle Brand, die seit
vielen Jahren in verschiedene Delegationen (zuletzt Landeselternrat und
Elterngeldbeiträge) aktiv war. Mit dem Abitur ihres Kindes verlässt auch sie die Schule,
und hinterlässt doch auch große Fußstapfen was Engegament und Ideen angeht. 

Neues Ausbildungsangebot Eurythmie in Kiel
Britta Mann, Geschäftsführerin des Waldorflehrerseminars, stellte gestern das brandneue
Ausbildungsangebot für Eurythmie vor. In Kooperation mit der Bühne und Schule für
Eurythmische Kunst Hannover gibt es nun in Kiel die Möglichkeit sich berufsbegleitend
ausbilden und zertifizieren zulassen, um Eurythmie zu unterrichten. Bei unserem
Sommerfest wird es dazu einen Informationsstand und am 27.6.2026 einen Infotag am
Seminar geben. Erste Infos gibt es in diesem Wochenblatt auf der nächsten Seite und ab
kommender Woche auch auf der Webseite des Seminars.  Bitte weitersagen!

Waldorfschule und Lehrerseminar wachsen zusammen
Modernes Lehren und Lernen - mit diesem Ziel wollen unsere Schule und das
Waldorflehrerseminar enger zusammenarbeiten. Die Idee: Neuste Lehrmethoden werden
in Absprache mit den Lehrkräften und gemeinsam mit den Schüler*innen in der Praxis
ausprobiert und geprüft und durch das Seminar wissenschaftlich begleitet. “Wir sehen,
dass Lernen sich verändern muss. Für das Wie wollen wir gemeinsam Antworten
entwickeln”, beschrieb Vincent Schoon, Dozent am Waldorfleherseminar. Weitere
Informationen werden in den kommenden Wochen und Monaten folgen. 

Vielen Dank an alle für ein inspirierendes und ergebnisreiches Forum, zu dem wir diesmal
auch Gäste aus Überlingen am Bodensee begrüßen durften, die für zwei Wochen an
unserer Schule schnuppern. (BR)
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Wer diese Woche in unserer Mensa essen war, wird die tolle
Deckendekoration der 4b bestimmt gesehen und bestaunt
haben! Unzählige Quallen in allen Farben funkeln im Sonnenlicht
und laden zum Nachmachen ein. Hier kommt die Anleitung!

Quallenkunst in der Mensa

https://supersimple.com/article/the-jellyfish-craft/?utm_source=Pinterest&utm_medium=organic


ANZEIGEN
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Maurer(betrieb) gesucht
Für Arbeiten an unserem Schulgebäude suchen wir einen
zuverlässigen Maurer(betrieb). 

Bei Interesse melden Sie sich gerne in unserem Schulbüro.



Sprecher für außerschulische Angelegenheiten
Stefan Tiemann: Kontakt bitte über das Schulbüro Tel: 0431 53090

Schulführung 
Thomas Müller-Tiburtius und Patricia Diekhöfer
Gespräche gern nach Vereinbarung über das Schulbüro, Tel: 0431 53090

Kummer, Sorgen, Nöte, Fragen im Schulzusammenhang? 

Vertrauenseltern und -lehrer*innen: 
Irene Hauke: i.hauke@waldorfschule-kiel.de oder 0431 5309128 (von 10-16 Uhr) 
Katja Köhler: k.koehler@waldorfschule-kiel.de
Philipp Zimmermann: p.zimmermann@waldorfschule-kiel.de
allgemein: vertrauenskreis@waldorfschule-kiel.de

Schulsozialarbeit
Emma Ulzhöfer: 0431 530 9152 oder 0176 5598 4464 
e.ulzhoefer@waldorfschule-kiel.de

Das Büro der Schulsozialarbeit befindet sich im Brückenhaus.

Elternvertretung im Vorstand 
Sandra Gieske: s.gieske@waldorfschule-kiel.de 
Nils Karow: n.karow@waldorfschule-kiel.de

Impressum Wochenblatt
Beatrix Richter (BR), Ulrike Schulte-Rahde (USR), Yvonne Rehmann (YR), 
Jana Aylin Rosin (JAR), Merten Müller (MM): wochenblatt@waldorfschule-kiel.de

Anzeigen im Wochenblatt
Anzeigen nehmen wir über wochenblatt@waldorfschule-kiel.de entgegen. Für die
Veröffentlichung werden keine Gebühren erhoben. Wer möchte, kann an den 
Förderverein der Schule spenden (Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik 
Kiel e.V, Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE48 3702 0500 0007 4931 00).

ANSPRECHPARTNER*INNEN
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